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Telephon No 312

3 Jahrgang

Für die Redaktion derantwort ich
Friedrich Baumann Politiſcher Theil und Feutlleton

Wilhelm Teske Loka es und Allgemeiner Theil
Adolf Findeiſen Jnſeratentbeil
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e èMmüòmwpDeutſche und Jrländer in Rordamrrika

Von unſerem Korreſpondenten
P London 7 Januar

Der Ausfall der Wahlen im letzten Herbſte hat die Aufmerk
ſamkeit der ſogenannten Eingeborenen in den Vereinigten Staaten
wieder in beſonderem Maaße auf die Deutſchen und ihren Ein
fluß auf das öffentliche Leben Amerika s gelenkt Unter den Ein
gewanderten waren es bisher nur zwei Volksſtämme welche als
öffentliche Faktoren mitzählten die Jrländer und die Deut
ſchen Erſtere kamen in großen Maſſen bevor die deutſche Ein
wanderung eigentlich begonnen hatte und warfen ſich auch alsbald
auf die Politik Da ſie überdies wenigſtens Dritten gegenüber
eine feſtgeſchloſſene Phalanx bildeten ſo wurden ie bald als eine
Macht anerkannt mit der die Politiker rechnen mußten Anders
war es mit den Deutſchen Sie kamen nicht als Politiker ſon
dern ſuchten eine gemüthliche Heimath und Wohlſtand hielten ſich
deshalb von dem politiſchen Treiben mehr oder weniger fern
Aemterjäger waren ſelten unter ihnen

Trotzdem ſind die Jrländer beſſer gelitten als die Dentſchen
Der Grund liegt nicht allein darin daß der queckſilberne Jrländer
dem Yankee mehr zuſagt als der ruhig überlegende Deutſche ſon
dern der Hauptgrund iſt die Furcht daß noch in abſehbarer Zeit
der Deutſche den Amerikaner überflügelt ſchon lange iſt es zum
Sprüchwort geworden daß der Deutſche da fett wird wo der
Amerikaner verhungert Eine engliſch amerikaniſche Zeitung brachte
vor kurzer Zeit ein Beiſpiel Jn einem Landſtädtchen von 2000
Einwohnern ſiedelte ſich vor ca 16 Jahren ein Deutſcher an und
eröffnete einen Kaufladen Aechte Waare führend und mit kleinerm
Nutzen zufrieden machte er ſein Geſchäft bald zum leitenden in
der Stadt Dem erſten Deutſchen folgte ein Zweiter dem Zweiten
ein Dritter und in der Zeit von 10 Jahren waren alle Geſchäfts
und Handwerksleute der Stadt Deutſche die Amerikaner hatten an
ſie ausverkauft und waren weggezogen

Ein zweiter Grund liegt in dem Rechtsgefühl des Deutſchen
dieſer glaubt nicht unbedingt an das amerikaniſche Schiboleth
Die Mehrheit regiert Dieſer Grundſatz war dort zu Lande eben
ſo weit ausgedehnt wie der weiland Grundſatz Quod placuit
principi jus est Den Amerikanern iſt das Rechtsbewußtſein
mehr oder minder abhauden gekommen und wenn der Deutſche
etwas als Unrecht erklärt obwohl die Mehrheit dafür iſt ſo ſieht
der Amerikaner in ihm nur einen verkappten Feind amerikaniſcher

gepflogen über ein Mittel die Fremdlinge los zu werden ohne
daß man geradezu als Deutſchenhaſſer auftreten müſſe da es eben
doch zu viele Wahlbezirke giebt in welchen der Deutſche den Aus
ſchlag giebt

Ein ſolches moraliſches Mittel war bald gefunden Es wurde
künſtlich Propaganda gemacht für den Sabbath für Mäßigkeit
für die öffentliche Schule Amerika das offiziell von einem Gotte
nichts weiß war auch auf das Höchſte entrüſtet daß es Leute
gab die den Sonntag auch als Erholungstag betrachteten und ihn
nicht in der Weiſe der Mucker feierten Es war plötzlich ſich klar
geworden daß die Manichäer Recht hatten als ſie gegohrene und
deſtillirte Getränke als Erfindungen des Teufels erklärten Und
die glorreiche amerikaniſche Jnſtitution der öffentlichen Schule
ſollte vom Papſte und ſeinen Satelliten in ihrer Exiſtenz bedroht
ſein Verſammlungen wurden gehalten die Redner donnerten
gegen Sabbathſchänder Trunkenbolde und Schulfeinde es regnete
Staats und Staatengeſetze um die Ausführung der Mucker
Grundſätze zu ermöglichen und zu erzwingen und ſo die Sittlich
keit der großen Staaten ſicherzuſtellen

Wer geglaubt hätte daß in dieſem ganzen Sturm eine moraliſche
Seite ernſtlich geſucht oder gefunden worden wäre der würde ſehr
enttäuſcht worden ſein Es war ein Krieg gegen die Eingewan
derten überhaupt in erſter Linie gegen die Deutſchen Seine gemüth
liche Sonntagsfeier ſollte ihm genommen und die Erhaltung dent
ſcher Sitte und dentſcher Sprache dadurch abgeſchnitten werden
daß man ſeine mit vieler Mühe und großen Auslagen gegründeten
und unterhaltenen Privatſchulen unter öffentliche Aufſicht zu ſtellen
und zu yankeeſiren ſuchte Das Deutſchthum war in allen ſeinen
Intereſſen bedroht Jn Folge davon vereinigten ſich alle deutſchen
Elemente zur Vertheidigung ihrer gemeinſamen Jntereſſen die
deutſchen Republikaner verpflichteten ſich mit den Demokraten zu
ſtimmen und dieſer Wirbelwind fegte die Schaaren des Yankee
thums wie Spreu weg Eine ſolche Lektion war nothwendig und
ihr Einfluß machte ſich über das ganze Land fühlbar Die Deut
ſchen zeigten daß auch dentſche Geduld ein Ende nehmen kann
und daß ſie dann eben ſo gründlich im Kampfe ſind wie auf dem
Felde oder bei der Hobelbank Daß auch das Mae Kinley Geſetz
zu dieſem Ergebniß beigetragen hat iſt nicht zu lengnen aber daß
es einen ſo hervorragenden Antheil daran hatte wie Viele uns
glanben machen wollen glanben wir nicht Das Geſetz iſt mit
ſeinen Folgen noch nicht ſo durch alle Schichten der Bevölkerung
gedrungen daß auch der gemeine Mann und er iſt ja die Mehr
zahl ſich von feiner Schädlichkeit hätte überzeugen können Der
Sieg iſt ein Sieg der eingewanderten Deutſchen über
die eingefleiſchten Amerikaner Werden die Deutſchen auch
künftig einig bleiben und mit den Jrländern mehr Fühlnng ſuchen
als es bisher geſchehen iſt ſo werden die Wahlen im Jahre 1892
die amerikaniſche Geſetzgebung auf die Bahnen des Verſtandes
und der Gerechtigkeit zurückleiten und der Regierung den
feſten Beſtand geben deſſen ſie bedarf zu gedeihlicher Ent
wickelung

Das Vorgehen der Königin Katalir
Von unſerem Korreſpondenten

V Belgrad 6 Januar
Der Beſchluß der Sknpſchtina über das Memorandum der

Königin Natalie kann wohl als ein Kompromiß zwiſchen der
RNegentſchaft der Regierung und der radikalen Partei angeſehen

werden Dies verleiht dieſem Beſchluſſe eine beſondere Bedeutung
Es wäre eine irrige Auffaſſung wenn man dem Beſchluſſe der
Skupſchtina eine feindſelige oder auch nur parteiiſche Spitze gegen
die Königin zuſchreiben würde Eine ſolche Tendenz liegt ebenſo
der Skupſchtina ferne wie ſie auch weder im Schooße der Regent
ſchaft noch im Schooße der Regierung vorhanden iſt Alle dieſe
Faktoren laſſen ſich ausſchließlich nur von den Rückſichten auf
das öffentliche Jntereſſe leiten Man kann ſich leicht denken daß
die jetzigen maßgebenden Kreiſe in Serbien welche erſt durch die
Abdikation des Königs Milan an das Staatsruder gelangt ſind
von irgend welcher Vorliebe für den Exkönig weit entfernt ſind
und daß es ihnen daher nicht im Mindeſten in den Sinn kommen
kann gegen die Königin Natalie Front zu machen Aber die
Rückſichten auf das öffentliche Wohl und das Anſehen des Thrones
machen es unbedingt nothwendig daß mit dieſem nun ſchon ſeit
Jahren ſich fortſpinnenden Zwiſte zwiſchen den königlichen Eltern
ein Ende gemacht werde und daß man denſelben nicht länger
geſtatte das Land zu beunruhigen und den Gang der öffentlichen
Angelegenheiten zu ſtören Nachdem es aber weder in der Hand
der Regentſchaft noch der Regierung noch der Skupſchtina gelegen
iſt König Milan und Königin Natalie auszuſöhnen und zu einer
Aenderung ihrer Gefühle gegen einander zu nöthigen ſo müſſen
ſich unſere maßgebenden Faktore darauf beſchränken jede Ein
miſchung in dieſe Angelegenheit zu unterlaſſen ihr den Charakter
einer perſönlichen Familienſache nach allen Seiten hin zu wahren
und insbeſondere die ſchädlichen Konſequenzen derſelben von dem
Lande und dem Throne abzuwehren

Das ſind die Gründe welche in dieſer Frage für unſere leitenden
Kreiſen maßgebend ſind Es iſt gewiß ein trauriges Faktum wenn
ein Ehepaar in ſo hoher Stellung ſich trennen muß und man muß
es tief bedauern daß dem jungen Könige von Serbien das Glück
eines harmoniſchen Familienlebens nicht zu Theil geworden iſt
Aber an dieſer Thatſache läßt ſich nichts ändern und an dieſem
ehelichen Zwiſte tragen nur Jene allein die Schuld welche ihn
hervorgerufen haben und ſie allein müſſen auch die Konſequenzen
tragen Das Land fordert vom Könige Milan in derſelben Weiſe
wie von der Königin Natalie daß ſie es in Ruhe laſſen daß ſie
es nicht fortwährend durch neue Jncidenzfälle und neue Ueber
raſchungen beunruhigen und daß ſie das ſchwierige Werk ſeiner
Konſolidirung nicht ſtören Durch die Ueberreichung des Memorandums
an die Skupſchtina hat die Königin Natalie dieſen Erwartungen nicht
entſprochen und noch weniger hat ſie dem Lande und dem Throne
dadurch einen Dienſt erwieſen daß ſie das Memorandum und ſeine
Beilagen der öffentlichen Diskuſſion und der Skandalſucht der
Preſſe preisgegeben hat Eine Königin die auf dem Throne eines
Landes ſaß hat nicht das Recht ihren Schreibtiſch zu öffnen und
den Jnhalt deſſelben der Oeffentlichkeit preiszugeben Was kann
das Laud dafür daß ihre Ehe mit dem Könige Milan ſich un
glücklich geſtaltet hat Solches Unglück muß jeder Menſch allein
ganz allein tragen Die Königin wußte es ganz gut daß die
Skupſchting nicht kompetent iſt ihren Wünſchen zu entſprechen
Ebenſo wußte es die Königin daß ſie indem ſie alle Prozeßakten
der europäiſchen Preſſe zur Veröffentlichung übergab damit doch
nicht den Prozeß gewinnen kann Man muß ſich alſo fragen
warum ſie trotzdem dieſe beiden Schritte unternommen hat Die
Antwort auf dieſe Frage kann nur eine ſein Die Königin wollte
ihrem perſönlichen Grolle ohne jede Rückſicht auf die Jntereſſen
des Landes und des Thrones Luft machen Daß ein ſolcher Vor
gang die Billigung der hieſigen politiſchen Kreiſe nicht finden kannEinrichtungen Deshalb wurden von Zeit zu Zeit Verhandlungen

nu Öäß tnDie Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

10 Fortſetzung Nachdruc verbotenDas Mädchen ſah ihre Mutter mißbilligend an Warum
willſt Du etwas heraufbeſchwören was Du eben ſelbſt mit
künſtlichen Mitteln zu verhindern geſucht haſt ſtand in
ihrem Geſicht geſchrieben Aber ſie wich nun nicht mehr
aus Das Lügen war ihr verächtlich ſie verabſcheute dieſes
Laſter um ſo mehr als ſie das abſchreckende Beiſpiel an
ihrer Mutter täglich vor Augen hatte Jenen Mittelweg
zwiſchen Ehrlichkeit und Klugheit den wir an der Hand
der Erfahrung einzuſchlagen lernen kannte Anna noch
nicht Jhr Werth konnte ſich dadurch nicht verringern
aber die üblen Folgen ihrer Wahrheitsliebe waren ihr ſchon
oft fühlbar geworden ohne daß ſie eine Lehre daraus ge

zogen hätteDer Brief enthält eine Einladung von Herrn Schütz
Schon heute im Geſchäft bat er mich an einer kleinen Ge

ü ſellſchaft theilzunehmen Jch lehnte es ab Nun hat er
seinen Wagen geſchickt und

Einen Wagen
Ja er wird wohl unten halten

Böhm eilte ans Fenſter ſteckte den Kopf hinaus und
zog ihn mit den Worten zurück

Ja eine Droſchke erſter Klaſſe ſteht unten und der
Bote der den Brief brachte wartet ſoviel ich erkennen
kann dabei

Nun dann werde ich hinunter gehen und ihm ſagen
daß ich nicht mitkomme Bei dieſen Worten ſchlug Anna
ein Tuch um die Schultern und ſtieg die Treppe hinab

Von dieſem an plagte Böhm eine wilde Eiferſucht
Er redete ſich ein daß er gewonnenes Spiel bei Anna gehabt

Neu hinzutretende Abonnenten des General Anzeiger erhalten
den bisher erſchienenen Theil dieſes Romans gratis nachgeliefert

l

haben würde wenn ſie nie in das Schütz ſche Geſchäft ein
getreten wäre

Als Anna die wie wir berichtet haben ſich eiligſt nach
der Jernſalemerſtraße auf den Weg gemacht hatte in die
Arbeitsräume von Schütz Zelleneck u Co trat zog Fräulein
Puls die Uhr und ſagte

Geſtern zu ſpät heute zu ſpät Fräulein Sie thäten
gut Jhre Uhr nach der unſrigen zu ſtellen

Jn dieſem Augenblick ſteckte Schütz den Kopf in die
Thür und rief

Bitte Fräulein Palzok einen Augenblick
Die Angeredete gehorchte und trat ins Kontor blieb

aber am Eingange ſtehen
Nun Kommen Sie doch näher Weshalb ſind Sie

denn geſtern Abend meiner Einladung nicht gefolgt
Jch geſtattete mir ſchon früher Herr Schütz Jhnen zu

ſagen daß meine Mutter mir nicht erlaubt allein in Herren
geſellſchaft zu gehen Auch wünſche ich ſelbſt nicht

Närriſches Kind Schütz trat Anna näher und legte
ſeine Hand auf ihre Schulter Weshalb denn nicht
Glauben Sie daß Jhnen etwas Böſes geſchieht Jch ver
ſtehe Sie wirklich nicht

Einen Augenblick zauderte Anna dann ſagte ſie
Sie verſtehen mich nicht Herr Schütz Jch bin ein

anſtändiges Mädchen und ſolche Einladungen ſind noch nie
mals an mich herangetreten Sie ſchicken ſich nicht Jch
denke darüber kann es doch kaum zweierlei Meinungen geben

Schütz zuckte die Achſeln Er zuckte ſie als ob er ſagen
wollte Na Prinzeſſin ziere Dich nur nicht Aber wenn
Du meinſt ſo beharre auf Deinem Eigenſinn und verſieh
Dich der r

Anna fühlte ſehr wohl durch wie die Sachen lagen
Hatte das geſtrige Geſpräch mit Böhm ſie ſchon traurig und
muthlos gemacht ſo war das heutige mit Schütz nicht
minder dazu angethan

Sie glaubte vorauszuſehen wie es kommen werde die
Verhältniſſe trieben ſie förmlich in die Arme eines der
beiden Männer Schütz oder Böhm Beide waren ihr
mit ihren Bewerbungen gleich widerwärtig Schütz flößte
ihr faſt noch größeren Abſcheu ein als der andere Dieſer
lauernde Menſch mit dem rothgerieſelten Geſicht und der
blauen Brille war ihr förmlich unheimlich Sie begriff auch
gar nicht daß ſein Geſchäft für ſolide galt daß nicht viel
Unvortheilhaftes für den Ruf des Mannes im Umlauf war
Schon hatte ſie überlegt ob ſie nicht wieder kündigen ſolle
Aber wohin dann Jhr hübſches Aeußeres war ihr Un
glück Ueberall ward ſie von den Männern verfolgt und
wenn ſie ſie abwies wurde ſie fortgeſtoßen

Jch kann jetzt wohl an die Arbeit gehen Herr Schütz
Wünſchen Sie noch etwas Bitte fragte Anna

Schütz war nach ſeiner letzten Aeußerung an das Pult
gegangen und gab ſich den Anſchein als ob ihn ſeine Skrip
turen in dieſem Augenblick ausſchließlich beſchäftigten Da
aber Anna gegen ſein Erwarten ihren Worten nichts weiter
hinzufügte ſondern ſich der Thür zuwandte ſagte er

Sie wollen alſo unter keinen Umſtänden mir jemals
das Vergnügen machen in meiner und meiner Freunde Ge
ſellſchaft einen Abend zuzubringen

Herr Schütz Wenn ich nicht ſtöre bitte eine
Frage rief jetzt Fräulein Puls zur Thür hereinguckend
An ihren eiferſüchtig boshaften Augen erkannte man nur zu
gut die eigentliche Abſicht dieſer Störung

Warten Sie doch Sie ſehen ja daß ich mit dem
Fräulein zu thun habe rief Schütz in ſeinem gröbſten
Ton und warf der Direktrice einen vernichtenden Blick zu

Anna fuhr zuſammen Herriſch launnenhaft falſch und
lüſtern glich dieſer Menſch einem ſprungbereiten Ranbthier

Jhr graute Wenn ſie nur erſt aus dem Zimmer wäpe
Alſo Fräulein Anna antworten Sie mir Jch habe

Gutes mit Jhnen vor Sie wiſſen die da er zeigte
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wird man begreiſlich finden Jn der That ſind es auch nur die
vom Lande refüſirten Elemente der ehemaligen Fortſchrittspartei
welche die Königin zu einem ſolchen Vorgehen ermuthigt haben und
ihr auch jetzt noch fortwährend als Rathgeber zur Seite ſtehen
Dieſe Elemente geben ſich der Jlluſion hin mit Hilfe der Königin
wieder ans Ruder gelangen zu können Schon dies allein würde
genügen um die Nation zu beſtimmen ſich gegenüber der Aktion
der Königin der größten Vorſicht und Reſerve zu befleißigen
Unter allen dieſen Umſtänden aber iſt die Regierung feſt entſchloſſen
in dieſem Zwiſte zwiſchen den königlichen Eltern neutral zu bleiben
und deiden Theilen gegenüber ein gleiches Verfahren zu beobachten

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

15 Sitzung vom 8 Januar
11 Uhr Der Präſident von Köller theilt zum Beginn der

Sitzung mit daß das Präſidium des Hauſes Sr Majeſtät dem Könige
zur Geburt des jüngſten Prinzen ſeinen Glückwunſch ausgeſprochen
habe Jn einem an das Präſidium gerichteten Schreiben ſpricht der
Kaiſer und König hierfür ſeinen herzlichen Dank aus

Der Abg Frickenhaus natlib hat ſein Mandat niedergelegt
Das Haus tritt hierauf in die Tagesordnung ein 1 Die Ge

ſchäftsordnungskommiſſion beantragt das Mandat des Abg Herwig
freikonſ durch die an denſelben erfolgte Verleihung des Titels eines

Präſidenten mit dem Range eines Rathes zweiter Klafſe als nicht er
Joſchen zu erklären Das Haus ſtimmt dieſem Antrage debattelos zu
2 Es folgt die zweite Berathung des Antrages Conrad Pleß
Ctr betr den Erlaß eines Wildſchadengeſetzes

Der Abg Rickert freiſ beantragt im Hinblick auf die vor
liegenden Unter Anträge den Antrag Conrad Pleß einer Kommiſſion
zu überweiſen

Abg Franke Tondern natlib widerſpricht dem als unnöthig
da die vorliegenden Unter Anträge ſehr einfach ſind und ſofort im
Plenum erledigt werden können

Abg von Heremann Ctr hält die Kommiſſionsberathung
e für geeignet die Verhandlungen über dieſen Gegenſtand abzu
ürzen

Abg Rickert freiſ iſt der gleichen Anſicht Solche komplizirte
Fragen wie ſie hier vorliegen laſſen ſich im Plenum nicht gut erledigen
Wir wünſchen dringend das Zuſtandekommen des Geſetzes Rufe rechts
Wir auch und empfehlen nur deshalb die vorgängige Kommiſſions
berathung Die Kommiſſion kann ja auch die Angelegenheit in einigen
wenigen Tagen erledigen

Abg Conrad Pleß Ctr ſchließt ſich dem Antrage auf Kom
miſfionsberathung an bittet aber die Staatsregierung ſich im Intereſſe
des Zuſtandekommens des Ganzen an der Berathung zu betheiligen

Abg von Rauchhaupt Ekonſ betont daß auch ſeine Partei das
Zuſtandekommen des Geſetzes wünſche und für den kürzeſten Weg
um zum Ziel zu kommen allerdings die Kommiſſionsberathung erachte
Hierauf wird der Antrag Conrad mit allen Unter Anträgen an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern verwieſen

Die Bildung der Kommiſſion ſoll ſo zeitig erfolgen daß
noch dieſen Abend mit den Sitzungen begonnen werden kann

Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Gericht über die Amor
tiſation der Staatsanleihen und Einbringung desStaatshaushaltes pro 1891/92 durch den Finanz Miniſter
Dr Miquel

Schluß 12 Uhr

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 8 Januar Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm machte heute Morgen einen längeren Spaziergang im
Berliner Thiergarten und arbeitete dann im Reichskanzlerpalais
mit dem Reichskanzler und dem Staatsſekretär v Marſchall
Nach dem Schloſſe zurückgekehrt empfing der Monarch den Kriegs
miniſter und den Generallieutenant Golz den Chef des Jngenieur
und Pionierkorps den Grafen Solms Sonnenwalde und
andere Herren Am morgigen Freitag wird ſich der Kaiſer uach
Potsdam begeben und dort eine Hofjagd abhalten

Kaiſer Wilhelm hat an den Vize Admiral z D Batſch
für eine Arbeit über den Admiral Prinzen Adalbert von
Preußen ein Schreiben gerichtet in welchem der Monarch ſeiner
Freude darüber Ausdruck giebt daß Batſch dem Leben und Wirken
des Prinzen auch in der Litteratur ein würdiges Denkmal geſetzt
und damit das Fortbeſtehen eines glänzenden Vorbildes in
r ttvene und Begeiſternng für den Seemannsberuf ſichergeſtellt

habe

Der Großherzog von Luxemburg gedenkt dem
Rheiniſchen Kurier zufolge dem Kaiſer in Berlin einen Beſuch

abzuſtatten Da aber auf einen Gegenbeſuch gerechnet werden
müſſe fährt das genannte Blatt fort und weder das Palais noch
die Hotels in Luxemburg die nöthigen Räume zur Aufnahme des
kaiſerlichen Gaſtes böten ſo müſſe der Beſuch bis nach Beſeitigung
dieſer Schwierigkeiten die durch den bereits in Angriff ge
nommenen Anban zweier neuer Flügel am Schloß Walferdingen
erfolgt hinausgeſchoben werden

Fürſt Bismarck hat in Friedrichsruh wieder Bericht
erſtatter empfangen Mit einem derſelben einem Herrn Mar
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Bewer hat ſich der Fürſt hauptſächlich über litterariſche
Zeit und Streitfragen unterhalten Als Bewer ins Zimmer
trat ſah er in demſelben einen Zaunkönig umherfliegen Er um
flatterte den Fürſten zu Häupten und zu Fützen der Fürſt lieb
koſte ihn mit der Stimme und ſtreute ihm Krumen von ſeinem
Frühſtücksteller hin er folgte ihm mit frenudlichem Blick wenn
er zwitſchernd von ſeiner Seite fort zu der Wärme des mächtigen
Kachelofens hinflog Der Maun der den mächtigſten Kaiſer in
Europa in den Staub geſtreckt hat er ſpielte hier wie ein Kind
mit einem bunten Zaunkönig den er aus der winterlichen Waldes
kälte an ſeinen wärmenden Heerd gerettet hatte zu ſeinem eigenen
Ergötzen und zur Rührnng Uller die ſein freundliches Augen und
Mienenſpiel mit den Blicken verfolgen durften

Bezüglich der Ernennung des Reichsgerichts
Präſidenten in Leipzig ſchreibt man der Poſt jetzt daß der
Staatsſekretär von Oehlſchläger zwar noch nicht auf dieſen
Poſten berufen ſei daß der Kaiſer ſeinen beſtimmten Wunſch zu
erkennen gegeben hat Herrn von Oehlſchläger für das hohe Amt
auserkoren zu ſehen Der Bundesrath dürfte ſich ſchon in den
nächſten Tagen in der Frage ſchlüſſig machen

Reichskommiſſar v Wißmann hat am 1 Januar
ſein Hauptquartier von der Jnſel Zanzibar nach dem oſtafrika
niſchen Feſtland verlegt

Dr Hintzpet er ſoll wie Berliner Zeitungen erzählen
faſt täglich dem Kaiſer beim Morgenfrühſtück Geſellſchaft leiſten
Auch Frau Geheimrath Hintzpeter welche bekanntlich ebenfalls in
der kaiſerlichen Familie auf erzieheriſchem Gebiete thätig geweſen
iſt iſt augenblicklich wieder in Berlin

Jn ſeiner Schlußrede in der Schulkonferenz
ſprach der Kaiſer bekanntlich von einem Mißverſtändniß
das wegen der Nichterwähnung der Religion in ſeiner erſten Rede
aufgekommen ſei Nach der Schleſiiſchen Volkszeitung hat Fürſt
biſchof Dr Kopp ſeinem Befremden über das Uebergehen dieſes
Gegenſtandes dem Kultusminiſter gegenüber geäußert und
dieſer die Aufmerkſamkeit des Kaiſers hierauf gelenkt welcher dann
in der Schlußrede die bekaunten Aeußerungen that

Der Ausſchuß der Berliner Schulkonferenuz
beendete bereits vorläufig ſeine Berathungen nachdem über die
Grundzüge der Reform hinſichtlich der äußeren Stellung der
Lehrer und des Berechtigungsweſens eine Einigung erzielt war
Die nächſte gemeinſame Sitzung iſt erſt für Februar beabſichtigt
Jnzwiſchen ſollen die Reformarbeiten durch Einzelberathungen ent
ſprechend gefördert werden

Der Buudesrath des deutſchen Reiches hielt wie
angekündigt am heutigen Donnerstag in Berlin ſeine erſte
Sitzung im Neuen Jahre ab Auf der Tagesordnung ſtanden
nur Verwaltungsſachen Der Bundesrath ertheilte indeß
dem Entwurfe eines Geſetzes betreffend die kaiſerliche Schutz
truppe für Deutſch Oſtafrika und dem Entwurfe eines Ver
trages zwiſchen Deutſchland und Dänemark betreffend die
Aufhebung des Abſchoſſes und Abfahrtsgeldes ſeine Zuſtimmung

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wird am
nächſten Mittwoch über eine Jnterpellation des Abg Richter
Hagen betr den Erlaß von Fideikommißſtempeln verhan
delt werden Die Jnterpellation iſt durch den bekannten Stempel
erlaß an den früheren Landwirthſchaftsminiſter von Lucius ver
anlaßt worden

Die konſervativen Parteien des preußiſchen Abge
ordnetenhauſes treten morgen zu einer Berathung über die Land
gemeindeordnung zuſammen Man ſcheint zu glauben die
preußiſche Regierung werde von dem Standpunkt abgehen den der
Miniſter Herrfurth eingenommen und der auch die volle Bil
ligung des Kaiſers hat

Die Reichstagskommiſſion zur Berathung des
Geſetzentwurfes zur Abänderung des Patentgeſetzes
hat am heutigen Donnerstag Nachmittag ihre Arbeiten begonnen
Da eine ganze Reihe von Abänderungsanträgen vorliegen wird
die Berathung längere Zeit in Anſpruch nehmen An dem Zu
ſtandekommen der Vorlage ſelbſt uoch in dieſer Seſſion iſt wohl
nicht zu zweifeln

Der für Mitte Januar erwartete neue Eiſen
bahn Etat wird wie wir bereits aukündigten für die Er
weiterung der Betriebsmittel Lokomotiven Waggons Legung von
Doppelgeleiſen verſuchsweiſe Einführung anderer Schienenprofile
u ſ w einen ziemlich hohen Poſten enthalten Wie hoch die Zahl
der neu einzuſtellenden Lokomotiven ſich belaufen wird iſt zur Zeit
noch unbekannt Es verlautet daß eine Submiſſion auf 250 Stück
ausgeſchrieben werden ſoll

Jm Hinblick auf die Möglichkeit einer An
ſteckung durch Tuberkuloſe auf der Eiſenbahn die ſeit
der Kochſchen Entdeckung mehr als ſonſt von Lungeukranken benutzt
wird welche eine Heilanſtalt aufſuchen haben die zuſtändigen Be
hörden angeordnet daß die Schlafwagen nach jeder Benutzung
aufs Gründlichſte gereinigt gelüftet und die Wäſcheſtücke
gewechſelt werden Des Weiteren hat das Reichsgeſundheitsamt
eine gründliche Unterſuchung einzelner Perſouenwagen vorgenommen

errrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrreee
mit der Hand nach der Thür die ſich eben wieder geſchloſſen
hatte bleibt nicht lange mehr die Stellung iſt Jhnen
ſicher aber natürlich

Er hatte noch ſo viel Schamgefühl daß er nicht ganz
ausſprach aber Anna wußte auch bereits zur Genüge was
er wollte und was ſie von ſeinen Verſprechungen zu er
warten hatte Sie mußte trotz ſeiner Zuſage ſie ander
weitig beſchäftigen zu wollen noch immer den ganzen Tag
Mäntel anprobiren

Jch bin Jhnen ſehr dankbar Herr Schütz aber unter
der von Jhnen gemachten Bedingung muß ich leider auf
die Stellung verzichten Selbſt wenn Sie mir ehrliche
Abſichten entgegentragen ich meine nur ich kann ja
auf ſolche Ehre keinen Anſpruch machen Sie ſtockte
als ſie ſeiner hochmüthigen Miene begegnete Sie hatte hin
zufügen wollen würde ich die dargebotene Hand dankend
abgelehnt haben aber ſie unterdrückte dieſe Worte neigte
nur den Kopf und wandte ſich zur Thür

Das iſt alſo Jhr letztes Wort fragte der Maun
kalt

Ja Herr Schütz
Sie ſind eine Närrin Gehen Sie

Und damit war Anna entlaſſen

Viertes Kapitel
Frida erlitt an dem Abend an welchem ſie den Fern

erohr ſchen Schrank unterſuchte zunächſt eine arge Enttäuſchung
Da lagen wohl mit allerlei Zahlen bedruckte Papiere aber
kein Geld Nirgends Silber oder Gold wie ſie es gehofft
hatte Sie nahm die in größter Ordnung zuſammengelegten
Bogen vorſichtig heraus und prüfte ſie Ohne Zweifel waren
es Werthgegenſtände aber nur in der Hand eines Sachver
ſtändigen Wo dieſe kleinen und großen Scheine die ſie
niemals früher geſehen hatte vorgezeigt werden mußten um
S ld dafür zu erhalten wußte ſie nicht und ein inſtinktives
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Gefühl hielt ſie ab ſich mit Dingen zu befaſſen die ſie
nicht kannte Sie ſann hin und her wen ſie zu Rathe
ziehen könne als ſie nach mancherlei gefaßten und dann
doch wieder verworfenen Plänen die Papiere an ihren Platz
zurückgelegt hatte überkam ſie ein ſolches Gefühl der Ent
täuſchung daß ſie unwillig die Schrankthür zuſchlug und
wieder abſchloß

Sie gähnte und fuhr ſich mit der Hand über die Stirn
Dieſelbe Troſtloſigkeit derſelbe Ekel am Leben und an ſich
ſelbſt der ſich im Himmelsraum ihrer bemächtigt hatte er
faßte ſie wieder Zuletzt öffnete ſie die Flurthür und ſtellte
ſich auf die Straße

Links und rechts im Parterre des Hauſes befand ſich
ein Laden Vor dem einen hingen zwei blankgeputzte Barbier
becken an einem rothen Bande in dem anderen zeigten vor
dem Fenſter aufgeſtellte Cigarrenkiſten ein Tabaksgeſchäft
an Laſtfuhrwerke fuhren vorüber gezogen von ſchwer
fälligen breitrückigen Gäulen denen kleine Laternen am
Geſchirr befeſtigt waren Auf den Waarenkiſten und Ballen
ſaßen kleine Burſchen mit ledernen Schurzfellen vorn lenkten
in Hemdsärmeln wettergebräunte alte Fuhrknechte die breiten
offenen niedrig gebauten Wagen Junge Mädchen eilten aus
den Geſchäften nach Hauſe ein Bube mit einer großen
leeren Taſſe in der Hand ſtürmte quer über die Straße zum
Krämer Drüben in dem dunklen Thorweg eines großen
ſpärlich erleuchteten Hauſes ziſchelte ein junger Mann mit

einem Mädchen Fußgänger kamen von rechts und links
meiſt eilenden Schrittes als ob das Wichtigſte auf dem

Spiele ſtehe Fortſetzung folgt
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Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 10 Jannar

Bei Oſtwind Fortdauer des veränderlichen Wetters mit
etwas geringerem Froſt
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10 Januar Nr 8ob und welche Anſteckungsgefahr vorhanden iſt Nach der Feſt
ſtellung des Thatbeſtandes werden weitere Maßnahmen erfolgen

Ueber die Anwendung des Koch ſchen Mittels
gegen Tuberkuloſe liegen wieder ans einer ganzen Reihe von
Hellauſtalten in verſchiedenen Ländern Berichte vor Neues bieten
dieſelben im Allgemeinen nicht Hervorzuheben iſt nur daß man
die Jmpfungen jetzt bei ſolchen Tuberkelkrauken unterläßt die ſich
ſchon im vorgerückten Stadium des Leidens befinden Ver
ſchiedene Todesfälle in Folge von Herzſchlag haben zur Vor
ſicht gerathen Die Errichtung von Heilanſtalten für un
bemittelte Lungenkranke ſoll jetzt energiſch betrieben
werden

Jn Folge des ſtrengen Winters und der dadurch
geſteigerten Noth in den ärmeren Klaſſen haben die Schul
behörden in Braunſchweig die Einrichtung getroffen den be
dürftigen Kindern der unteren Bürgerſchulen jeden Morgen ein

en Frühſtück in der Schule koſtenfrei verabreichen zu
laſſen

Die Sozialdemokratie plant die Einrichtung von
ſozialiſtiſchen Arbeiterſekretariaten in allen Jnduſtrieſtaaten
durch welche die Verbindung zwiſchen denſelben ſtattfinden ſoll

Der Vorwärts bringt eine neue Ueberſicht der ſozial
demokratiſchen Preſſe im deutſchen Reiche Danach erſcheinen
gegenwärtig 28 Blätter täglich 20 wöchentlich dreimal 7 wöchent
lich zweimal 9 wöchentlich einmal eins alle 14 Tage ferner zwei
Witzblätter und ein illuſtrirtes Unterhaltungsblatt Von den Or
ganen der Gewerkſchaften erſcheint eins dreimal wöchentlich
eins monatlich dreimal 19 alle 14 Tage und 3 monatlich einmal

Erfurt 8 Januar Jn der Strikeangelegenheit
hatten geſtern die Vorſteher der Schuhfabriken eine Zuſammen
kunft Man nahm die Veröffentlichung einer Erklärung in Aus
ſicht dahin gehend daß nachdem die Fabriken nunmehr mit ge
eigneten Kräften genügend beſetzt die Strikebewegung als nicht
mehr vorhanden Red angeſehen werde Beſchäftigt werden
in den Schuhfabriken 1264 Perſonen einſchließlich etwa 200 neuer
Kräfte die an Stelle von 230 nicht zur Arbeit zurückgekehrten
Perſonen getreten ſind

Schweidnitz 8 Jannar Die Vertrauensmänner der Weber
des Eulengebirges haben im Hinblick auf die von der Regierung
angeordnete Unterſuchung die Abſendung einer Petition an den
Kaiſer auf gegeben

Jauer 8 Januar Wegen ernenter Arbeiterunruhen
in Bolkenhain iſt eine Kompagnie Soldaten in Marſchbereit
ſchaft geſetzt worden

Danzig 8 Jannar Jn der heutigen Sitzung der Stadt
verordneten der der geſammte Magiſtrat beiwohnte wurde der neue
erſte Bürgermeiſter Baumbach durch den Regierungspräſidenten
feierlich eingeführt und von dieſen ſowie von dem Stadtverord
netenvorſteher herzlich begrüßt Baumbach charakteriſirte in
längerer beifällig aufgenommener Rede ſeine neuen Aufgaben
ſein Wunſch dem größten deutſchen Staate als Bürger anzu
gehören gehe heute in Erfüllung er hoffe hier ein guter Preuße
zu werden und ein guter Deutſcher zu bleiben

Koblenz 7 Januar Die Stadtverordneten beſchloſſen
der Kaiſerin Auguſta in den Rheinanlagen ein Denkmal
zu errichten und bewilligten hierfür 30000 Mk Weitere Mittel
ſollen in den hieſigen Bürgerkreiſen aufgebracht werden Das
Denkmal ſoll auf Wunſch der Großherzogin von Baden nicht in
einem Standbild ſondern in einer Büſte beſtehen und in einem
Tempel aufgeſtellt werden Die Rheinanlagen erhalten von heute
ab die Bezeichnung Kaiſerin Auguſta Anlagen

Stuttgart 8 Januar Der Landtag wurde heute Mittag
eröffnet Die Abgeordnetenkammer beginnt ſchon morgen mit der
Berathung der Verwaltungsreform

Frankreich
Paris 8 Januar Die Leiche des verſtorbenen Herzogs

Nikolaus von Leuchtenberg des Verwandten des Zaren
wird nach Petersburg überführt und dort beigeſetzt werden
Dieſe Ueberführung ſoll am Sonnabend ſtattfinden Der Miniſter
des Aeußeren und andere Mitglieder der Regierung werden ihr
beiwohnen

Der Zar ließ durch den Botſchafter Mohrenheim dem
Polizeipräfekten Lozé eine goldene Cigarrentaſche
mit Diamanten als Neujahrsgeſchenküberreichen

Die in Folge der Senatswahlen vorzunehmenden Erſatz
wahlen für die Deputirtenkammer finden am 22 Februar
ſtatt Dieſe Wahlen erſcheinen inſofern wichtig als bei denſelben
die öffentliche Meinung über die neue Richtung der Wirthſchafts
politik zum Ausdruck kommen dürfte

Luxemburg
Luxeuburg 8 Januar Jn feierlicher Audienz überreichte

der deutſche Miniſter Reſident Wallwitz heute ſeine
Accreditive Jn einer von Gensdarmen eskortirten Hofequipage
wurde der Reſident vom Hotel abgeholt und zurückgebracht Vor
dem Palais präſentirten bei der Einfahrt und Ausfahrt Truppen
Abtheilungen Der Andienz wohnte der Staatsminiſter bei ſie
trug einen herzlichen Charakter Abends findet ein Galadiner ſtatt

BVelgien
Brüſſel 8 Januar Der Genter Bien Publiec meldet

Kronprinz Balduin werde demnächſt eine Kongoreiſe unter
nehmen Der allgemeine Ausſchuß der gemäßigten Liberalen
ſprach ſich in einer Verſammlung im Prinzip für die Reviſion
der Verfaſſung aus erklärte jedoch die bedingungsloſe An
Wag des allgemeinen Stimmrechts als unheilvoll für die liberale

artei

Großbritannien
London 8 Jannar Jn Schottland ſind zwei weitere

Verſuche der Bahnarbeiter Züge zum Entgleiſen zu bringen
verhindert worden Der Führer des Zuges von Harwick nach
Newcaſtle wurde bei ſeiner Ankunft am letzteren Orte von Aus
ſtändigen derart mißhandelt daß er ſich nunmehr weigert die
ſelbe Strecke wieder zu befahren Jn Clarkſton wurde die
Signalhütte zertrümmert und einer der Jnſaſſen erheblich verletzt
Jn Blantyre ſtürmten die Aufrührer einen Laden und wichen
nur vor der herbeieilenden Polizei und Militärmacht Nach den
letzten Meldungen herrſcht etwas größere Ruhe

Der Generalvpoſtmeiſter ſetzte die ſuspendirten Beamten
des Poſt Sparkaſſen Departements welche Abbute
leiſteten wieder ein

Nach hier vorliegenden Nachrichten aus Buenos Aires
ſoll in Chili eine aufſtändiſche Bewegung ausgebrochen ſein
Nähere Details ſind noch nicht gemeldet

Orieut
Velgrad 8 Januar Die Regentſchaft vermittelte ein

Arrangement zur Löſung der Königinfrage vergl
Leitarkikel im vorliegenden Blatt welches König Milan
und die KöniginMutter im Prinzip angenommen haben Die
Königin hat ſich noch Bedenkzeit erbeten Nach der Unterzeichnnug
durch die Königin wird dieſelbe eine Auslandsreiſe antreten
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Lokales

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 Januar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag

den 12 Januar Auf der Tagesordnung ſtehen für die öffentliche
Sitzung 1 Wahl der Kommiſſionen 2 Abänderung des Etats der

gewerblichen Zeichenſchule 3 Finalabſchluß der Kämmereikaſſe pro
1889/90 und Nachbewilligung 4 Entſchädigung für Terrain vom

rundftücke Fleiſchergaſſe 31 5 Regulirung der Fluchtlinie für den
pittleren Theil der Mittelſtraße 6 Herſtellung eines zweiten Aus
anges aus dem Stadtverordneten Sitzungsſaale 7 Erwerb von Land
om Grundſtück Steinweg 57 8 Mittheilungen in Betreff des Schul

ndſtückes an der Poſtſtraße 9 Erſtattüng von Koſten für eine
angelhafte Centralheizung

J Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege Geſtern
Abend hielt Herr Prof Dr Menge im Volksſchulſaale den erſten der

r das laufende Winterhalbjahr in Ausſicht genommenen Vorträge
zum Beſten des Frauen Vereins Der Redner ſchilderte die Eindrücke
welche er von Land und Leuten von Jthaka gewonnen als er
im vorigen Jahre gelegentlich einer Reiſe nach Griechenland auch dieſer
Heimathsinſel des Odyſſeus einen zweitägigen Befuch abſtattete Die
Zahl der Zuhörer übertraf wie es uns ſchien geſtern bei weitem den
Beſuch der Vortragsabende im vorigen Jahre im Jntereſſe der Be
trebungen des Frauen Vereins iſt zu wünſchen daß dies auch bei den
peiteren Vorträgen der Fall ſein möge

Der fünfte kommunale Wahlbezirks Verein wird am
ächſten Dienstag in der Neumarkt Bierhalle Breiteſtraße 3 ſeine

Monatsverſammlung abhalten T
Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis wird

auch in dieſem Jahre in herkömmlicher Weiſe den Geburtstagit des Kaiſers durch einen Kommers feiern Als Feſtlokal iſt der
n große Saal von Prinz Carl in Ausſicht genommen

Nativualliberaler Verein In der Hauptverſammlung wurden
als Vorſtandsmitglieder wiedergewählt die Herren Rechtsanwalt Elze

Direktor Krug Prof Dr Friedberg Kommerzienrath Bethcke
en Geh Reg Rath Prof Dr Conrad Salinendirektor Leopold

Fr Liebau Kommerzienrath Riedel in Halle Graul Trotha
und Keudel Kirchedlau neugewählt wurden die Herren Gymngaſial
Oberlehrer Dr Regel und Dr med Ulrichs beide in Halle

SächſiſchThüringiſcher Geſchichts und Alterthums
Verein Jn der letzten Sitzung berichtete zunächft Dr Walter
Schultze über den vierten Band des bekannten Sybelſchen Werkes
Dann ſprachen Prof Opel über eine Chronik von Merſeburg und
Prof Hertzberg über einige Flugſchriften des Prof Größler aus
Eisleben

Der evangeliſche Arbeiterverein wird ſeine Verſammlungen
am nächſten Montag wieder aufnehmen und von nun an regelmäßig
alle 14 Tage halten Für jeden Abend wird für einen kürzeren oder
längeren Vortrag geſorgt werden welcher mit den Aufgaben des Vereins
zuſanmenhängende Angelegenheiten oder augenblickliche Tagesfragen
behandelt Da Herr Dr Niemeyer am nächſten Montag den zuge
ſagten Vortrag nicht halten kann will Herr Domprediger Albertz ein
treten Der Vortrag von Dr Niemeyer über Sozialdemokratie und
Sozialinonarchie wird am 26 Januar folgen

Kirchen Gemeinde Vertretung von Giebichenſtein und

ung

den

pe Cröllwitz Jn der am 7 d Mts im Gaſthofe zum Mohr abgehaltenen
e Sitzung wurden als Erſatzmänner für drei durch Tod bezw Ver

zug ausgeſchiedene Mitglieder die Herren Uhrmacher Frantz Bau
en unternehmer Haniſch und Kaufmann Burghauſen daſelbſt gewählt
al außerdem wurde die Genehmigung zum Neubau einer Kirche in

ttel Cröllwitz ertheilt
das Stadttheater Am Sonntag Abend gelangt die Oper Norma
in in der bisherigen Beſetzung zur Aufführung Vor der Oper wird zum
em 25 Male das Balletdivertiſſement Meißner Porzellan gegeben Am

ute Sonntag Nachmittag erſcheint als Fremdenvorſtellung bei halben Preifen
der beliebte Schwank Madame Bonivard mit vorgenanntem
Ballet auf dem Spielpian Wagners Triſtan und Jſolde iſt

tag bereits ſoweit in Vorbereitung daß die Bühnenproben tagtäglich fort
der geſetzt werden können Das Werk wird mit verſtärktem Orcheſter ge

geben
Walhallatheater Die Direktion hat vielfachen Wünſchen

Rechnung tragend für die Plätze des erſten Ranges eine Preis
ermäßigung eintreten laſſen ſodaß von jetzt ab ein Logenvplatz

gs 1,50 Mk ein nummerirter Platz 1 Mk und ein unnummerirter Platz
n 75 Pfg koſteten b Schmiede Jnunng Jn der geſtrigen Quartalverſammlung
5 wurden zunächſt zwei Lehrlinge aufgedungen Bei der Vorſtandswahlter wurden wiedergewählt die Herren Knoll Obermeiſter Matuſchke
ihr ſtellvertretender Obermeiſter ferner die Herren Becker Eiſentraut

und Fuchs Meiſter Wohlfeil sen wurde zum Ehrenmitgliede
em ernannth e b Fleiſcher Jnnnng Jn der Generalverſammlung wurden

9 Lehrlinge zur Lehre verpflichtet Zu Abgeordneten für den Jnnungs
tz Ausſchuß wurden gewählt die Herren F Brömme R Daniel
ar und C Nothnagel zu Beiſitzern für das gewerbliche Schiedsgericht
a die Herren F Brömme und R Daniel Die Fachſchule für
en Fleiſcherlehrlinge ſoll ihren Kurſus am Sonntag den 18 Januar im
ts Gaſthof Goldener Pflug beginnen Beſchloſſen wurde am 25 Febr

im Neuen Theater eine Winterfeſtlichkeit abzuhalten
m Verein ehemaliger 67er Vorgeſtern hat eine kamerad

ſchaftliche Vereinigung ehemaliger 67er im Knopf ſchen Reſtaurant hier
ſelbſt ſtattgefunden welche den Zweck hatte die Gründung eines

jte Vereins ehenialiger 67er herbeizuführen Es waren gegen 50 Kame
ne raden erſchienen welche einſtimmig die Gründung des Vereins be
ge ſchloſſen zu diefem Zwecke die bereits durch einen Ausſchuß vorbereiteten
or Statuten genehmigten einen Vorſtand wählten und den Verein für

begründet erklärten Hierguf wurde eine Adreſſe an das Regiments
li kommando des zur Zeit in Metz garniſonirenden 4 Magd Jnf Rgts
ſie beſchloſſen und abgeſchickt Der Verein ehemaliger 67er dürfte große
tt Ausſicht auf Erfolg haben da gerade zu dieſem altbewährten Negimente

deſſen Fahnen im dichteſten Kugelregen durch feindliche Geſchoſſe zer
fetzt von Sieg zu Siege getragen wurden ſehr viele Hallenſer Kinder
ſowie Mannſchaften aus der Umgegend Halles eingezogen wurden

et Offene Stellen für Militäranwärter Sofort bei der Kgl
r Garniſon Bau Jnſpektion Poſen II für den Neubau eines Train
en depots in Poſen ein Bauſchreiber mit 3 Mark Taggeldern Die Dauer
n der Beſchäftigung ca 3 Jahre Zum 1 April beim Poſtamt Sprottau

ein Landbriefträger mit 650 Mark Gehalt und 72 Mark Wohnungs
le geldzuſchuß Bewerbungen mit dem Zivilverſorgungsſchein ſind an die

Ober Poſtdirektion in Liegnitz zu richten Zum 1 Juli beim Ma
giſtrat in Köslin ein Stadtförſter mit 900 Mark Gehalt nebſt freier
Dienſtwohnung freiem Feuerungsmaterial und freier Nutzung von
Dienſtländereien Bewerbungen ſind bis 15 März einzureichen

re Sofort beim Königl Eiſenbahn Betriebsamt Berlin Direktionsbezirk
n R Erfurt ein Aſpirant für den Stations und Expeditionsdienſt mit
h zunächſt 85 Mark und widerrufliche Lokalzulage von 15 bezw 10 Mk
z monatl Zum 1 Februar beim Magiſtrat Spandau ein Bureau

Aſſiſtent mit 975 1275 Mark ſteigendem Gehalt und 20 pZt des Ge
ie alts als Wohnungsgeldzuſchuß So bald als möglich beim Ma
t o öiſtrat Oſchersleben ein BureauAſſiſtent mit 1300 Mk Gehalt
z zu Weillsbald beim Kreisausſchuß Ah aus ein KreisausſchußSekretär mit

800 Mark Gehalt Sofort beim Magiſtrat Bochum ein Polizei
n achtwachtmeiſter mit 1600 Mark bis 2000 Mark ſteigendem Gehalt

ud 75 Mark Kleidergeld Zum 1 Februar beim Magiſtrat Dort
n und ein BureauAfſiſtent mit 1500 2000 Mark ſteigendem Gehalt

Sofort beim Ober Bürgermeiſteramt Hagen i W ein Polizeiſergeant
mit 1200 1400 Mark ſteigendem Gehalt Sofort beim Eiſenbahn

3 Betriebsamt in Altena 25 Aſpiranten für den Fahrdienſt mit je 66 67
1 9 àrk Monatsbeſoldung Sofort im Bezirk des EiſenbahnBetriebs

S zu Wiesbaden 12 Stellen für den Bahnbewachungs u Weichen
f ienſt mit je 55 60 Mark monatlich Sofort bei der Jnten
i G des 15 Armee Korps in Straßburg i E ein Bureaudiener

0 Mark bis 1500 Mark ſteigendem Gehalt freier Wohnung
h und Beleuchtungs materialien gegen Zahlung einer jährlichen

n b viel Zube igung von ca 30 Mark zur Annahme einer Arbeitshilfe jähr
avatte Mark Sogleich beim Magiſtrat Thorn ein Schuldiener

n neben Mark jährlich und vom 1 Juli er ab freie Wohnung zwei
e ptoſten Jw Kammier Küche und Brennmaterial in der Schule Als
g 1 Tr vermit n Amtsgericht Hamburg ein Hilfsſchreiber mit 18 Mk per

Bewerbungsgeſuche ſind einzureichen an die Senatskanzlei zu

Mark Gehalt Sofort beim Poſtamt Frankfurt a O ein Stadt
poſtbote mit 700 Mark Gehalt und 180 Mark Wohnungsgeldzuſchuß

Zum 1 April beim Poſtamt 1 Königsberg i Pr ein Poſtſchaffner
mit 900 Mark und 180 Mark Wohnungsgeldzuſchuß Desgl zum
1 März ein Landbriefträger mit 650 Mark Gehalt und 60 Mark bis
180 Mark Wohnungsgeldzuſchuß

Unter einen Zuckerkaſten gerathen Jn der Zuckerfabrik
zu Querfurt verunglückte geſtern der Arbeiter H aus Waldenburg
i S Derſelbe glitt beim Transportiren eines mehrere Centner
ſchweren Zuckerkaſtens aus wobei ihm der letztere auf die rechte Hand
fiel Es wurden dem Manne mehrere Finger in ſchwerer Weiſe
zermalmt einer derſelben wird jedenfalls amputirt werden müſſen

Sturz vom Schaukelpferde Das 2 Jahre alte Söhnchen
des Maſchinenheizers B im benachbarten Paſſendorf vergnügte ſich
geſtern Nachmittag auf einem Schaukelpferde ſeiner älteren Geſchwiſter
fiel aber bald von demſelben herab und brach den rechten Arm
I Jpsluckiche kleine Reiter wurde hierher in ärztliche Behandlung
gebracht

Ein betrübender Unglücksfall hat ſich heute gegen Mittag
ereignet indem ein bei dem Leiſtner ſchen Hotel am Leipziger
platze beſchäftigter Malergehülfe aus bedeutender Höhe herabſtürzte
Soviel wir erfahren konnten hat der Bedauernswerthe Brüche beider
Beine ſowie ſchwere Verletzungen des Kopfes davongetragen

ca Zugentgleiſung Der 7 Uhr 39 Min Vormittags von hier
nach Eiſenach abgehende Schnellzujg erlitt heute bei Weißenfels
einen Radreifenbruch Drei Wagen entgleiſten mehrere Perſonen
wurden leicht verletzt Nach einem Aufenthalt von einer Stunde
ſetzte der Zug die Fahrt fort

K Erfrorenu Vor einigen Tagen ging der Gaſtwirth Ehrenfried
Kunert aus Möſt bei Stumsdorf nach Oſtrau um Fleiſcheinkäufe
dortſelbſt zu machen er kehrte jedoch nicht wieder nach Hauſe zurück
Am nächſten Tage wurde nach ihm gefragt und geſucht und man fand
ihn in der Mitte des Weges zwiſchen Oſtrau und Möſt erfroren
und todt Jn der betreffenden Nacht herrſchte ein ſehr ſtarkes
Schneegeſtöber

Diebſtahl Einem Schmiedegeſellen wurde aus verſchloſſenem
Koffer der in unverſchloſſener gemeinſchaftlicher Schlaffkammer im
Grundſtück gr Berlin 16 ſtand die ſilberne Cylinderuhr ein Jacket
wie ein paar Stiefeln und 5 Mk baares Geld entwendet Die ſämmt
lichen geſtohlenen Sachen repräſentiren einen Werth von über 40 M

Schornſteinbrand Heute Vormittag kurz vor 11 Uhr wurde
die Feuerwehr durch den Feuermelder alarmirt und rückte 2 Minuten
ſpäter nach der Brandſtelle in der Albrechtſtraße Nr 4 ab Es war
daſelbſt ein Schornſteinbrand entſtanden
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k Halle 7 Januar Schöffengericht Der Bergarbeiter

Albert Karl Laue aus Giebichenſtein ſtand wegen Unterſchlagung
in 2 Fällen unter Anklage Er hatte Ende September v J beim
Möbelhändler P hier ein Nußbaum Sopha zum Preiſe von 69 Mk
auf Leihvertrag entnommen und 15 Mk Anzahlung geleiſtet desgl
beim Möbelhändler N einen Kleiderſekretär zum Preiſe von 75 Mk
mit 14 Mk Anzahlung welche Gegenſtände bis zur völligen Abtragung
des feſtgeſetzten Preiſes noch Eigenthum der Vermiether waren Trotz
dem war der Angeklagte ſogleich ans Veräußern jener beiden Möbel
gegangen indem er ſie beim Trödler H verpfändete von wo ſie alsbald
zum Auktiongtor S geſchafft worden Wollen die Geſchädigten ihr
Eigenthum wieder haben ſo müſſen ſie es zurückkaufen Das Ver
fahren des Angeklagten wurde als gefährlich gekennzeichnet und aus
dieſem Grunde ſowie wegen des erheblichen Objektes auf eine em
pfindliche Strafe 2 Monate Gefängniß erkannt

Zwei jugendliche Diebe erſchienen in den Perſonen des 15 jährigen
Arbeiters Franz Wilhelm Albert Brandenberger und des 16jähr
Arbeiters Arthur Max Schlotte hier die im November v J aus
den Schaukäſten des Buchbindermeiſters M und des Buchhändlers O
hierſelbſt Bücher im Werthe von 28 Mk bezw 15 bis 20 Mk gemein
ſchaftlich entwendet hatten B war wie beide Angeklagte in jenen
Fällen noch eines dritten Diebſtahls geſtändig den er am 9 De
cember beim Droguiſten O durch Entwenden von 20 Pf aus einem
Chokoladen Automaten verübt hatte Mit Rückſicht auf das gefährliche
Treiben und die Vorſtrafen der verwahrloſten Burſchen wurde B zu
4 Monaten Sch zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Strafkammer 8 Januar Wegen Erpreſſung angeklagt
war der Handarbeiter und Schuhmacher Joſef Simon aus Modelwitz
bei Schkeuditz Das Vergehen war im Juni v J gegen einen un
erfahrenen polniſchen Arbeiter den 18 jährigen C begangen
hatte aus Verſehen einen für S beſtimmt geweſenen Brief erhalten
und da er deutſche Schrift nicht zu leſen vermochte irrthümlich ge
öffnet weil er gemeint daß er der Adreſſat jenes Briefes ſei Von
anderen Leuten auf den Jrrthum aufmerkſam gemacht hatte C den
Brief an Simon behändigt der über das Oeffnen ungehalten geworden
und ſich zu der Drohung verſtiegen Wenn Du mir 2 Mk giebſt
dann will ich damit zufrieden ſein Wenn ich Dich anzeige koſtet es Dir
10 15 Mk C in ſeiner Aengſtlichkeit vor ſchlimmen Folgen hat ſich
nach einigem Weigern zur Hergabe der verlangten 2 Mk an Simon
beſtimmen laſſen der es aber hinterher auch mit der Angſt bekommen
daß die Sache für ihn unangenehm werden könnte weshalb er nach
einigen Tagen jene 2 Mk an C zurückgegeben Jetzt verſuchte der
Angeklagte den Vorgang anders darzuſtellen Die Beweisaufnahme
fiel jedoch zu Ungunſten des Angeklagten aus der erwähnten Ver
gehens ſchuldig befunden wurde da er ſich durch beſagte Drohung be
treffs Erſtattung einer Anzeige einen rechtswidrigen Vermögensvortheil
veſchafft hatte Die Strafe wurde auf 1 Monat Gefängniß
niedrigſtes Strafmaß für vorliegenden Fall feſtgeſetzt

Wegen Sittlichkeitsverbrechen 176 Abſ 3 Str
in 2 Fällen wurde gegen den 34 jährigen Arbeiter Friedrich Bern
ſtein aus Trotha auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus und 5 Jahre
Ehrverluſt erkannt

Telrgramme nnd letzte Unchrighten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

r l 9 Januar 10 Uhr 18 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der Stadt
verordnetenſitzung wurde mitgetheilt daß die Einführung des neuen
Oberbürgermeiſters Adickes am kommenden Sountag Mittags
12 Uhr durch den Regierungspräſidenten v Tepper Laski
erfolgen werde

Speyer 9 Januar 11 Uhr 12 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend trat
eine größere Anzahl hieſiger Männer zuſammen und gründeten
einen deutſch freiſinnigen Verein

K Brüſſel 9 Jauunar 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die belgiſche Preſſe
proteſtirt gegen die gewaltſame Entführung des Jngenieurs
Lutzki aus Konſtantinopel welche eine flagrante Verletzung
des Völkerrechts ſeitens Rußlands unter Beihilfe der Türkei
darſtelle

Wien 9 Januar 9 Uhr 29 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Zollein nahmen in den
Monaten Jannar bis einſchließlich Oktober ergaben eine Mehr
einnahme von 1202955 Gnlden Gold gegen die Vorjahrsperiode

Leipzig 8 Januar Dr med Nichard Rhode
aus Liebertmolkwitz bei Leipzig wurde wegen Majeſtäts
beleidigung zu zwei Monaten Feſtung verurtheilt

Mühlhauſen i Thüringen 8 Januar König Chriſtian
von Dänemark ſchenkte dem Offizierkorps ſeines hieſigen thüringi
ſchen Ulanen Regiments ſein lebensgroßes Bild in der Uniform
des Regiments
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München 8 Januar Der hier verſtorbene Zimmermeiſter

Ehrengnt vermachte der Stadt München 600000 M zu wohl
thätigen Zwecken

Metz 8 Januar Der Landrath Haniel v Moers hat
das 3 Kilometer von Schloß Urville belegene Schloß Landouvillers
angekauft

BVochum 8 Januar Bei der heute ſtattgehabten
Stichwahl im Reichstagswahlkreiſe Bochum Gelſenkirchen
wurde Müllenſiefen natl mit 26 869 Stimmen gegen
Vattmann klerikal mit 25667 Stimmen gewählt

Wien 8 Januar Jn Marſeille fand vor einigen Tagen
ein Zweikampf zwiſchen einem franzöſiſchen Lebemann und einem
ungariſchen Ariſtokraten ſtatt Letzterer iſt der Baron Stephau
Huszar ein Verwandter des Grafen Tisza Das Duell fand
wegen der Baronin Huszar ſtatt

Bern 8 Januar Am nächſten Sonutag finden im
Kanton Teſſin Neuwahlen ſtatt Da neue Parteinuruhen be
fürchtet werden ſind die erforderlichen Vorſichtsmaßregeln
getroſfen

Rom 8 Januar Die afrikaniſche Geſellſchaft von
Jtalien zu Neapel hat Herrn Dr Carl Peters zum Ehren
mitglied ernannt

Schneefälle Stürme und Verkehrsſtörungen
Blankenburg a Harz 8 Januar Die ungewöhnlichen

Schneeverwehungen der letzten Tage haben dahin geführt
daß der Eiſenbahnverkehr auf der geſammten Harz
bahn zeitweilig ganz hat eingeſtellt werden müſſen Unſere
Gegend iſt nun faſt vollſtändig von der Aufzenwelt ab
geſchnitten Es wird freilich mit ganz außerordentlichen Schwierig
keiten verſucht einen Poſtverkehr mittelſt Schlitten durch
zuführen

Königsberg i Pr 8 Januar Jn Folge von Schnee
verwehungen treffen alle Züge der Oſtbahn mit mehrſtündigen
Verſpätungen ein der Berliner Nachtkurierzug verſpätete ſich um
nahezu vier Stunden

NeuStrelitz 8 Januar Der Bahnverkehr ſtockt
hier noch Auf der Nordbahn verkehren die Züge heute jedoch mit
erheblichen Verſpätungen bis Stralſund

Bremen 8 Januar Die Eiſenbahnſtrecke Bremen
Uelzen iſt wieder fahrbar

Kopenhagen 8 Januar Die Verbindung mit Deutſch
land iſt landwärts wieder offen die deutſche Abendpoſt
vom 6 Januar iſt Vormittags eingetroffen Die Verbindung über
Korſör Kiel iſt eingeſtellt auch die Linie Gjedſer Kopenhagen iſt
noch unterbrochen

Reval 8 Januar Die hieſige Rhede iſt infolge der
ſtarken Fröſte mit einſtweilen noch ſchwachem Eis bedeckt Jn
Baltiſchport iſt der Hafen eisfrei

Wien S Januar Aus Trieſt wird ein ſtarker Schnee
ſturm bei heftiger Borag gemeldet Auch aus Venedig treffen
Meldungen von ſtarkem Schneef all und ungewöhnlicher
Kälte ein Alle Züge erleiden bedeutende Verſpätungen

Marburg in Steiermark 8 Januar Wie die Mar
burger Zeitung meldet fror der Trieſter Eilzug bei der
Station Marburg auf den Schienen an und konnte uur mit
größter Anſtrengung wieder in Bewegung geſetzt werden

Rom 8 Januar Ein Wolkenbruch hat an den
Diberbaunten empfindlichen Schaden angerichtet

Brüſſel 8 Januar Jn Folge des ſtarken Schneefalls
bleiben faſt alle Bahnzüge im Schnee ſtecken Eine ungewöhnlich
ſtarke Arbeiterkolonne verſucht die Schneemaſſen von den Bahn
ſtrecken zu entfernen

Coursberiuht
Vörſe vom 9 Jannar 1891

Dividende Zins Zins Cours
für h ſtermin fus notiz

49 Halleſche Stadt Obligat 1882 S u 10 4 102 G
3 0 188 7 u o 31 95 50 bz3 e 1886 T et u 10 3 95,50 G31 o Erfurter Stadtanleihe S u o 38 Naumburger Stadtanleihe S Nu 3 h 95,50 G
49 Pfandbriefe d Prov Sachſen u u z 4 102,60B
40 Sächſ ProvinzialObligat S u i 431 do 331 Unſtrut Regul Obligat S do 3 96 G49Hyp Anl d Zuckerf Körbisdorf h u 10 4 1100 B
49 HypAnl d Cröllw Pap F S u e 441 H A d Hall Brauer Mich u 45 100 G40 H Anl d Gewerkſch Ludwigl l u 4 99,75 G
Halleſche Bankvereins Actien 1889 10 U 45 1162 G
Spar und Vorſchußz Bank Actienj 1889 8 4 128,25G
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1889/90 5 4
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1889/90 8 I 4 1104 G
Zuckerraffinerie Halle Actien 188990 16 h 4 150 G
Sächſ Thür Braunk Stamm Act 1889 9 i 4Sächſ Thür Braunk St Priorit 1889 9 do 5

Werſchen Weißenf Braunk Actien 1889 90 11 n 4 170 G
Dörſtew Rattm Braunk A J 1889/90 3 4 30,50 G
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr j 188990 7 4 110 B
Naumburger Braunk Actien 1889/90 6 4
Hall Brauerei St A Michaelis 1889/90 0 o 4Hall Brauerei St Prior 1889/90 0 do 5
Act Brauerei Feldſchlbßchen 1889/90 7 do 4 112 B
Cröllwitzer Papier Fabrik Actienj 1889/90 8 U 4
Zeitzer Maſchinenbau A Schäde 1889/90 20 t 4
Halleſche Maſchinenfabrik Actien 1889 32 4
Halleſche Straßenbahn 1889 6 n 4 11283 G
Hildebrand ſche Mühlenwerke 1889/90 12 4 1144 B
Cönnern Malzfabrik Actien 1889/90 10 u 56
Landsberger Malzfabrik Actien 1889/9012 5
Niemberger Malzfabrik Actien 1889/90 0 15 4 1105 B
Eilenburger Cattun Manuf Aet 1889/90 8 4
Kuxe d Bruckd Nietl Bgb Ver S ſfftco fco
Kuxe d Confolid Pfännerſchaft e fco fco 187,50G
Packhofs Actien S fftrco fcro 260 G40 H Anl d Naumb Brk G Hru z 4 1101 G

Die Curſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück

Mehlbörſenverein Halle den 8 Januar Preiſe für
100 kg netto Kaiſer Auszug Mk 31 00 Weizenmehl 00
Mk 27 50 28 00 dito O Mk 26 50 27 07 Roggenmehl 0
Mk 27 00 dito 0I Mk 26 00 Futtermehl Mk 15 00 Roggen
kleie Mk 11 00 Weizenkleie Mk 10 50 Weizenſchale f
Mk 10 00 Haidemehl Mk 32

erzielt man nur wenn die Annonce
zweckmäßig abgefaßt und typographiſch
angemeſſen ausgeſtattet ſind ferner
die richtige Wahl der geeig
neten Zeitungen getroffen wird Um

Erfolg
dies zu erreichen wende man ſich an

durch Annoucen
die Annoncen Expedition Rudolf

Mosse Berlin W von dieſer Firma werden die zur Erzielung
eines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie Jnſe
raten Entwürfe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die

Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatte
bei größeren Aufträgen ſo daß durch Benutzung dieſes Jnſtitutes neben
den ſonſtigen großen Vortheilen eine Erſparniß an Jnſertionskoſten
exreicht wird Vertreter in Halle Louls Uelse Brüderſtr 6 1 Tr
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ſ J Aller r nen Steinpilze h vermiethD von Pfd an ferner eingemachte Apricoſen Pfirſiche ErdJ Morl un Pho agraphi che Apparate 2 beeren Himbeeren Hagebutten Mirabellen Reineclauden
Durch Platzen der Waſſerleitung iſt ein Theil unſeres D Melange Kirſchen Birnen Stachelbeeren Feigen Maronengroßen Waarenlagers Paletots Herren u Knaben Melonen Hafeinußkerne Wallnüſſe in Gräſern und Doſen Kl Wo

nzüge ſowie Arbeiter Garderoben leicht beſchädigt Für vorzügliche Beſchaffenheit einer jeden Doſe ſowie Glaſes wird Zu erfre vorden und ſollen ſämmtliche fertige Herren u Knaben m unbedingte Garantie geleſſtet J TKleider und Arbeiter Garderoben die durch Waſſer w t e BlS und Schmutz gelitten haben von Morgen an früh 12 Uhr Boe S Beſte amerik Och ſenzunge 22 Etage
und Nachmittags von 256 Ubr ſo lange der Vorrath hierin ehe als Beilage kalt und warm zu verwenden per Doſe 2,50 4,50 und Zulreicht zur Hälfte des Werthes verkauft werden e J 5 F t r m auch gers 2 Straßburger GänſeleberpaſtetenHalleſche Concurren Grſellſchaſt g in Terrinen anſt Lein Firma Maver Co Halle ge 2 ff aſtrach Perleaviar UraleaviarFirma er G grteaeu ſowie feinſten geräuch Rheinlachse ſein eineTreppe hoch ein und dazu gehörige Bedarfsartikel zum e SS 5 Leipzigerſtr 5 kein Laden 5Feipzigerſtr 5 e bvraktiſchen Gebrauch ohne Vorkentniſſe bei ort Beſten 9 r enhternier 1 d eh 1,65 e 2 m eng

e 2 tail vounp per 1 Pfd Doſe 1,50 Mock tnrtle s0 ee e z Emil Reynerb O Doſe 1,50 Echte Schitders ren Sppve Echt Schildkrötenfleiſch C Eine
Mechanik iker m in VDoſen67 e 67 e Alle Sorten engl Sancen engl Paſten Mixed Pickles kleine S Ger

O Pfeffergurken Garnirkirſchen Maiskolben Krebobutter Krebs C dv naſen Kreusfchwänge und getroctnete Trüffeln S n
J orcheln C ampignonse J 03 Din wahrer Sohate O Beſte Traubenroſinen und Schalmandeln O S2 an 7 38 Lerrt für alle durch jugendliche Verrrrungen W EineErkrankte iſt das berühmte Wert O Feinſte Tafelfeigen feinſte Maroeeo Datteln O

t Dr Retau s Selbsthewahruns le C WohnMein 2 Privat Curſus beginnt Montag den 19 en m I Wiener Waffeln S
Januar er im Reſtaurant zum Aichamt Gr Verlin d i 27 bond e m Neue Wall und Haſelnüſſe 7 7

5 3 eſe es Jeder der an den Folgen z Ztück tGefl Anmeldungen daſelbſt und Blücherſtr 12 1 Tr ſolcher Laſter leidet Tauſende ver Neue Cocosuüſſe p Stück 30 40 u 50 Pfg Dis

Hochachtungsvoll de r Wie e offerirt v R zu vernerſtellung u beziehen durchOscar Heumann Lehrer der Tanzkunſt d n en n S Polna Nacukhif heumarkt 34 ſowie durch jede Buch Shandlung S Jnh Joh Friedrn Coesten r ParWe e 3 3 ge 24 Leipziger Straße 24 8 2 Fre

Literar Verein Minerva 0000000000000000000000000 K v

Rob Henze s Restaurant J Fſfrüher Weiädendammoer ZubehWlhelmnstrasse 14 p t 1 ApSchneider IIaase e iKleinſchmieden 7 Bürgerverein f städt Interessen Ie e Sonnabend Abends S Uhr cr Sia rrg 1 Apim Reſtaurant Mars la Tour

Der Vorſtand S Leuteverm

7Bruno Toepel s Bierhalle eBarfüßerſtr 5 und Gr Ulrichſtr 58 Jodeſ Hausfrau e 1 VpJe Heute und folgende Tage e See deaber doch auf eine schöne
glatte Hand Werth legt undAusschank des Bürgerplichen e h Rahew gen rauhe Luſt Nasse und e S e 2 vermBrauhausePilsener Bieres n See re22 empfohlen werden Zu haben in allen ps 3 zu eW nen wen r er Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von e IO i marke genau zu beachten 2 es T S tat einpſehle außerdem Deutsche Parfum Fabrik Gebr StollwerckK Köln

Heute Freitag Abend Bunte mit Meerrettig F Biager Koin e NB vd K1s Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun r 2un OSGB e men Sodr m ne e von nur guten und 2sten Rohstoffen und die auf langjähriger Erfahrung bevonnabend Abend Irish Stew 7 7 ruhende Fabrikationsweise haben Stollworex Fabeinato S e
irmaſehreiben im In und Auslande eingebürgert e e

V e Kacen be wen r n Chocoladen sind überaſ in den durch341 wird ſauber u billig ausgeführtKleiderſtoffe von ſeltener Hilligkrit r n erkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich
Doppelthreite Crepes Elle 50 kg Schienenverbindungs Land e e WiDoppeltbreite Diegonals Elle 53 Bfg für Bauſtellen und Lagerplätze abzugeb a 2 ſchaDoppeltbreiteCachemires alle Sarben Elle 66 Vfg I Off W 49 an die Exped dieſ Ztg eschwarze Cachemires auffallend billig

Doppelt breite Bamentuehe Elle 66 Bfg
De rohe Ruswahl moderner Kleiderstoffe
in ſchwarz und farbig in den beſten Qualitäten zu noch nie dage
weſenen billigen Preiſen

hin Augustiner BräàäuA German Amerikan examinedteacher by profession of first elass Gr UIrichetrasse 53
methodical experlence wishes to giro l Mittagstisch von 12 2 Uhr
lessons in German to amerlkan or guppe Gemüse mit Beiſage Braten Compot Butter und Käse oder Kaffeo

lish Genti tudying at tnMechaniſche Weberei J Rräucdle er e e er r t 5Nur Grosser Schlamm 10B Leiger Groe Wieoirane 06 a Leopold MüllerW 22 Vereinszimmer für 20 30 Perſonen mit Pianino zu vergeben
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